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TTMMKK  HHoocchhffeelldd    
gratuliert zum    

GGeebbuurrttssttaagg!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vize-Bürgermeister                 Schauspieler 
    FFrraannzz  LLooiibbiicchhlleerr                KKaarrll  MMeerrkkaattzz 
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MMeeiinn  hheerrzzlliicchheerr  GGrruußß  ggiilltt  ddeenn  MMuussiikkeerriinnnneenn  uunndd  MMuussiikkeerrnn  

uunnsseerreerr  TTrraacchhtteennmmuussiikkkkaappeellllee  HHoocchhffeelldd!! 
Ich weiß das Spiel dieser Musikkapelle sehr zu schätzen und 
freue mich immer, wenn die MusikkameradInnen ausrücken, 
um bei allen freudigen, aber auch traurigen Anlässen zu spielen 
und die Menschen zu begleiten bei Gottesdiensten, bei 
kirchlichen und weltlichen Festen, bei Hochzeiten und 
Beerdigungen etc. 
Die Harmonie Eueres Zusammenspiels muss als Ordnungs-
prinzip verstanden werden, dem das harmonische Zusammen-

stimmen von Leib und Seele des Menschen gegenübersteht. Was ich immer wieder bemerke 
und Eure Kapelle auszeichnet, ist die klare Melodiendarlegung und Rhythmik. Wenn man 
sich wie ich als Laie in dieser Branche informieren möchte, wird man 
erfahren, dass bei den Blasinstrumenten ein Luftstrom periodisch 
unterbrochen wird. 

Wie wunderbar ist das Zusammenspiel von Holz- und Blechblas-
instrumenten. Wie herzerfrischend die Trompete bei Bachkantaten und 
Mozartmessen, welch festlich himmlische Stimmung! Ganz anders die 
Holzbläser in Anton Bruckners Messen: hinaushörend in die Sphäre des 
Alls, dem Schöpfergott entgegen. 

Die Palette ist groß in all den Einsatzmöglichkeiten, unüberschaubar die 
Werke von der Tempelmusik des Orients bis zur Moderne, von der Oper 
bis zur Unterhaltungsmusik. Ihr habt viele junge Talente unter Euch. Ein 
Glück für die Zukunft. In diesem Sinne, soll Euch der Titel eines Marsches 
von Julius Fucik zum Motto werden: Schneidig vor!   

EEss  ggrrüüßßtt  EEuucchh  eeuueerr  PPffaarrrreerrrr    Norbert NautheNorbert NautheNorbert NautheNorbert Nauthe 
  

DDaass  JJaahhrr  22000055  nneeiiggtt  ssiicchh  ddeemm  EEnnddee  zzuu!!  

Deshalb nütze ich diese Gelegenheit, mich öffentlich in dieser 
Musikerzeitung bei einigen Persönlichkeiten zu bedanken: 

Bei Bürgermeister Fritz Kreil und der Straßwalchner Gemeinde-
vertretung für die finanzielle Unterstützung; beim Tourismusverband 
Strasswalchen mit Obmann Johann Perwein für die jährliche Sub-
vention; ein besonderer Dank gilt der Raiffeisenkasse Strass-
walchen, die uns heuer ein Musikinstrument (Zugposaune) gekauft 
hat; weiters bedanke ich mich bei der Volksbank Strasswalchen für 
die Großzügigkeit; Danke sagen wir auch bei unserem Musikerwirt 

Kati und Franz Fischwenger, die uns auch zu späterer Stunde immer wieder aufnehmen und 
köstlich versorgen. Aber auch allen Gönnern und Freunden unserer MMuussiikkkkaappeellllee  HHoocchhffeelldd 
ein herzliches Dankeschön für Eure Spenden! 
Wir haben heuer bereits 32 Ausrückungen hinter uns gebracht. Einige Höhepunkte waren 
das Frühjahrskonzert „mit Besucherrekord“, das Feuerwehrfest in der Hager, sowie die 
Marschwertung in der Stufe C in Oberhofen und auch das Sbg. Landeswertungsspiel in 
Wals, bei dem wir in der Stufe B ein SSEEHHRR  GGUUTT erreichen konnten. 

Die Musikkapelle besteht zur Zeit aus 49 aktiven Mitglieder, davon 7Jungmusiker, 
die gerade für die Übertrittsprüfung vorbereitet werden. Das heißt, wir haben einen 
sehr hohen Jugendzuwachs. Unser Probenraum ist schon zu klein geworden, 
deshalb streben wir eine Änderung Um-/oder Neubau mit der Gemeinde Strasswalchen an. 

Danke an den Vorstand und Ausschuss für die sehr gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung. Allen Musiker/Innen ein herzliches Dankeschön für den Einsatz und die 
Bemühungen des ganzen Jahres.  

In diesem Sinne ein frohes Weihnachtsfest, ein gutes  
neues Jahr und auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr 2006! 

OObbmmaannnn  

Johann AntfellnerJohann AntfellnerJohann AntfellnerJohann Antfellner    
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EEiinneenn  hheerrzzlliicchheenn  GGrruußß  aann  ddiiee  AAkkttiivveenn  ddeerr  

TTrraacchhtteennmmuussiikkkkaappeellllee  HHoocchhffeelldd!!  
GGeesscchhäättzzttee  MMuussiikkffrreeuunnddee  !!  

Als vor rund 80 Jahren einige beherzte Männer die 
Musikkapelle Hager-Hochfeld gründeten, geschah dies unter 
heute unvorstellbaren Voraussetzungen. Unterbrochen von 
den Wirren des 2. Weltkrieges begann danach der Aufstieg 
der Trachtenmusikkapelle Hochfeld zu einem 
hervorragenden Klangkörper, der sich über die Grenzen der 
Gemeinde und des Landes Salzburg einen ausgezeichneten 
Namen erworben hat. 

Die Musikkapelle leistet einen wertvollen Beitrag für das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben in Strasswalchen. Bei vielen Feiern im Jahreskreis ist die TMK Hochfeld stets dabei 
und verleiht diesen einen feierlichen, würdevollen und auch fröhlichen Rahmen. Dazu ist von 
den Musikerinnen und Musikern eine Vielzahl von Proben erforderlich, wo sich erfahrene 
Urgesteine mit über 50 Jahre Musikarbeit mit Neuanfängern zusammensetzen und ihrer 
Liebe zur Musik gemeinsam nachgehen. Es gibt nur wenige Vereine, wo sich Alt und Jung 
so gut miteinander verstehen wie in den Musikkapellen. 

Meine aufrichtige Anerkennung und hohen Respekt allen Musikerinnen und Musikern der 
TMK Hochfeld für ihre ehrenamtliche Arbeit im zu Ende gehenden Jahr 2005. Mit besonderer 
Freude denke ich an euer Ständchen zu meinem 60. Geburtstag zurück. 

Glück auf und alles Gute für das nächste Jahr! 

Vizebürgermeister   Franz LoibichlerFranz LoibichlerFranz LoibichlerFranz Loibichler 
 

Das Jahr 2005 war für mich und auch für die TMK Hochfeld ein 
bewegtes Jahr. Nur mit der Hilfe meiner Musikerinnen und Musikern 
habe ich es geschafft, meine ersten musikalischen Ziele als 
Kapellmeister umzusetzen. Durch die Neuaufnahme von sieben 
Jungmusikern im Jahr 2005 konnte der Musikerstand angehoben 
werden. Ich darf mich bei den jungen Musikern, aber auch bei deren 
Eltern für die Freude am musizieren und den zusätzlichen Strapazen 
bedanken. Es ist eine gemeinsame Aufgabe von Kapellmeister, 
Musiklehrer, Jugendreferenten und den bereits älteren Musikern, die 
Jungmusiker an die Aufgaben einer Blasmusikkapelle heranzuführen. 

Der erste Höhepunkt 2005 war das Frühlingskonzert. Mein erstes großes Konzert im 
ausverkauften Kriechbaumsaal war eine große Herausforderung und ich werde mich 
bemühen, auch bei den weiteren Konzerten die Besucher zu begeistern. 

Neben den jährlichen kirchlichen und weltlichen Ausrückungen wird sicher das 3-tägige 
Feuerwehrfest in der Hager bei allen in Erinnerung bleiben. Neben der Mitwirkung bei den 
Musikfesten in Hintersee, Oberhofen mit Marschwertung und Hallwang ist noch der 
traditionelle Auftritt beim Rupertikirtag in Salzburg sowie als großer musikalischer Abschluss 
das Wertungsspiel in Wals zu erwähnen.  

Zum Abschluss bedanke ich mich bei meinen Musikerinnen und Musiker für den guten 
Probenbesuch, bei den Registerführern für die Durchführung der Registerproben und bei 
Christian Eitzinger für die theoretische Vorbereitung zur Ablegung des 
Jungmusikerleistungsabzeichens. Dabei darf ich allen Jungmusikern für die 
erfolgreich abgelegten Prüfungen sehr herzlich gratulieren. 

Ich wünsche allen Freunden, den Musikerinnen und Musikern der  
TMK Hochfeld frohe und ruhige Weihnachten und ein  
musikalisches Jahr 2006. 

         Kapellmeister  Sepp VorabergerSepp VorabergerSepp VorabergerSepp Voraberger  
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Gleich vorweg darf ich mich bei „unserer“ Trachtenmusikkapelle 
Hochfeld unter Kapellmeister Sepp Voraberger für den 3-tägigen 
Dauereinsatz beim Feuerwehrfest in der Hager vom 10. - 12. Juni 05 
sehr herzlich bedanken. Die Verbundenheit zur Feuerwehr und 
insbesonders zu unserer Bevölkerung stellten die Musiker drei Tage 
lang mit über 40 Musiker unter Beweis. 

 

Die Gestaltung der Messe am Freitag, die feierliche 
musikalische Umrahmung der Festakte und des 
Festzuges am Samstag und  Sonntag sowie die 
einmalige Unterhaltungsmusik im Festzelt an beiden 
Tagen wird bei allen Besuchern unseres Festes wohl 
lange in Erinnerung bleiben. 

 

 

 
 

                        Beim Festumzug am Freitag 
 

Ich darf den Musikerinnen und Musikern im 
Namen der „„FFeeuueerrwweehhrr  HHaaggeerr  --  HHoocchhffeelldd““ 
besinnliche Weihnachten und ein musikalisch 
erfolgreiches Jahr 2006 wünschen und freue 
mich weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. 

  LLöösscchhzzuuggsskkoommmmaannddaanntt  OOBBII  

       Festakt vor der Kapelle in der Hager                            Josef SchinwaldJosef SchinwaldJosef SchinwaldJosef Schinwald    
 

 

Beste Stimmung im 

Bierzelt am Samstag und 

Sonntag mit der  

TMK Hochfeld! 

„Feuerwehrmusikant“ 

Michael Padinger 
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LLiieebbee  FFrreeuunnddee  uunndd  GGöönnnneerr  uunnsseerreerr  MMuussiikkkkaappeellllee!!  
 

 
 
 
 
 
 
Eine ungewöhnliche Rechnung und dazu ein 
ernüchterndes Ergebnis. Als ich im November vorigen Jahres das Amt 
des Kassiers unserer Musikkapelle bekleidete, hatte ich keine Ahnung 

welche Beträge wirklich in einem Verein wie unserer Musiziergemeinschaft ein Kassier zu 
verwalten und zu verantworten hat. Es ist nicht die Arbeit, die ich in diesem Zusammenhang 
zu verrichten habe, nein, das was mich im ersten Jahr ein bisschen beunruhigt ist die Frage, 
ob sich unsere Musikkapelle die ständigen und wachsenden Ausgaben wie Neuanschaffung 
und Reparaturen unserer Instrumente, Noten und Bekleidung sowie Aus- und Weiterbildung 
unserer Musikerinnen und Musiker immer leisten kann? Wenn ich mir die oben angeführte 
Rechnung anschaue, wohl kaum. 

Was mich aber beruhigt, dass sind die freiwilligen Spenden, die ich natürlich mit besonderer 
Freude und Dankbarkeit „abrechne“, für die wir uns bei Ihnen das ganze Jahr hindurch 
musikalisch und besonders jetzt auch auf diesem Wege herzlich bedanken.  

Bei jedem Konzert sage ich: „Sie sind ein wunderbares Publikum“. Heute möchte ich sagen: 
„Mit Ihrer und Eurer Spende bei Konzerten, Frühschoppen und beim jetzt wieder 
bevorstehenden Anglöckeln sind Sie liebes Publikum, eine wunderbare und nicht mehr 
wegzudenkende finanzielle Stütze unserer Musikkapelle. So, dass wir mit Stolz und Freude 
am Ende eines Arbeitsjahres uns als EEuurree Musikkapelle nennen dürfen.  

Ja, wir sind Eure Musikkapelle und wir spielen für Euch und für Sie!  
Mit Ihrer Unterstützung bin ich überzeugt auch im kommenden Jahr! 

 
 

GGeeeehhrrttee  MMuussiikkeerr  bbeeiimm  KKoonnzzeerrtt  22000055::  
 

 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft in der 
TMK Hochfeld erhielten Obmann 
Hans Antfellner und Schriftführer 
Gerhard Loibichler das 
Ehrenzeichen in Silber des Salzburger 
Blasmusikverbandes, Fritz Padinger für 
35 Jahre das goldene Ehrenzeichen 
 
  
  

FFrriittzz  PPaaddiinnggeerr 
 

 
Besonders geehrt wurden  
aber die Leistungen von  

JJoohhaannnn  SScchhiinnaaggll (51 Jahre) und  
AAllooiiss  LLooiibbiicchhlleerr, der bereits seit 56 

Jahren begeisterter Musiker und Mitglied 
der TMK Hochfeld ist. Beide erhielten 

dafür die Dankesmedailie in Silber 
Vom Salzburger Blasmusikverband. 

 
 

Obmann HHaannss  AAnnttffeellllnneerr  und    
Schriftführer GGeerrhhaarrdd  LLooiibbiicchhlleerr 

EEhhrreennaammttlliicchh  
++  UUnneennttggeellttlliicchh  
++  RReeiinneerrllööss  
++  GGrraattiiss  
++  UUmmssoonnsstt                    
SSuummmmee  ==  WWeerrttllooss??  

KKaassssiieerr  

Franz EitzingerFranz EitzingerFranz EitzingerFranz Eitzinger 
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LLiieebbee  FFrreeuunnddee  uunnsseerreerr  BBllaassmmuussiikkjjuuggeenndd!!  

In Zeiten in denen man belächelt und als „uncool“ gilt, wenn man 
bei einer Blaskapelle mitspielt, ist es für Jugendliche nicht immer 
leicht, sich für die wöchentliche Probe oder den Ausrückungen 
während eines Jahr zu begeistern. 

Für diese nicht ganz leichte Aufgabe gibt es den Jugendreferenten. 
Ich darf mich kurz vorstellen: 

Mein Name ist MMaarrttiinn  EEiittzziinnggeerr. Ich bin 17 Jahre, spiele Horn und 
bin seit dem Jahr 2000 Musiker bei der TMK Hochfeld. Als mir 
mein Bruder Christian letztes Jahr das Amt des Jugendreferenten 
übergab, wusste ich noch nicht, dass die Musikkapelle heuer einen 

großen Zustrom von 7 jungen Musikern haben wird.  

Es stellten sich Aufgaben wie: Einkleidung, Leistungsabzeichen (erst nach bestandener 
Prüfung ist man aktiver Musiker in der TMK), Instrumente und das oben schon angeführte 
Begeistern der Jugendlichen zur Blasmusik. 

Ich war froh, dass ich im ersten Jahr diese Aufgaben, dank unseres Kapellmeisters und 
Obmanns, die mir ohne zu zögern immer zur Hilfe standen, nicht alleine zu bewältigen hatte. 
Das Leistungsabzeichen war eines der Hauptpunkte in diesem Jahr. Das viele Lernen von 
einer trockenen aber trotzdem enorm wichtigen Musiktheorie und das viele Üben am 
Instrument haben sich aber gelohnt. Großen Dank möchte ich auch die Lehrer für die 
Vorbereitung aussprechen. 

Zum bestanden Jungmusiker-Leistungsabzeichen in BBrroonnzzee möchte ich ganz herzlich drei 
jungen Musikern gratulieren und sie als aktive Mitglieder der TMK Hochfeld begrüßen: 
 

   
  

MMeellaanniiee  DDoonnaauueerr  

  

SStteeffaann  MMaayyrrhhaauusseerr  

 

SSaabbrriinnaa  HHuubbeerr  

9 Jahre, Flöte 12 Jahre, Bariton 15 Jahre, Flöte 
 

Zum Schluss fehlt nur noch eines, mich bei allen Jungmusikern und bei der ganzen Musik-
kapelle für die nette Aufnahme und Zusammenarbeit mit unseren jungen Musikern zu 
bedanken. Ich wünsche Ihnen friedliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

              JJuuggeennddrreeffeerreenntt  MMMMMMMMaaaaaaaarrrrrrrrtttttttt iiiiiiiinnnnnnnn        EEEEEEEEiiiiiiii ttttttttzzzzzzzziiiiiiiinnnnnnnnggggggggeeeeeeeerrrrrrrr  
  

LLeeiissttuunnggssaabbzzeeiicchheenn  iinn  GGoolldd:: 
 

Nachdem Roland 2003 das Leistungsabzeichen in  
Silber mit Auszeichnung absolvierte, hat er heuer  
das Abzeichen in GGoolldd – mit Sehr gutem Erfolg 

 bestanden!  
Wir gratulieren ihm auch ganz besonders zur  
bestandenen Aufnahme in die  
Musikuniversität München! 



TMK Hochfeld  Dez. 2005 
 

 Seite - 7 - 

VVVVVVVVoooooooorrrrrrrrggggggggeeeeeeeesssssssstttttttteeeeeeeelllllllllllllllltttttttt::::::::         UUUUUUUUnnnnnnnnsssssssseeeeeeeerrrrrrrreeeeeeee        MMMMMMMMaaaaaaaarrrrrrrrkkkkkkkkeeeeeeeetttttttteeeeeeeennnnnnnnddddddddeeeeeeeerrrrrrrriiiiiiiinnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeennnnnnnn        
 

    
Christiane Christiane Christiane Christiane     
FürstFürstFürstFürst 

Andrea Andrea Andrea Andrea     
PerlingerPerlingerPerlingerPerlinger 

Elisabeth „Lisi“ Elisabeth „Lisi“ Elisabeth „Lisi“ Elisabeth „Lisi“ 
StockingerStockingerStockingerStockinger 

Maria Maria Maria Maria     
SchinwaldSchinwaldSchinwaldSchinwald 

          

GGGGGGGGeeeeeeeebbbbbbbboooooooorrrrrrrreeeeeeeennnnnnnn        aaaaaaaammmmmmmm        ////////        iiiiiiiinnnnnnnn        
  

6. Juni 1985, Sbg 16. März 1983, Sbg 
 

25. Nov. 1983, Sbg 11. April 1985, Sbg 

          

SSSSSSSStttttttteeeeeeeerrrrrrrrnnnnnnnnzzzzzzzzeeeeeeeeiiiiiiiicccccccchhhhhhhheeeeeeeennnnnnnn        
  

Zwilling Fisch 
 

Schütze Widder 

          

WWWWWWWWoooooooohhhhhhhhnnnnnnnnoooooooorrrrrrrrtttttttt        
  

Irrsdorf Stockham 
 

Hüttenedt       Neuhofen 

          

HHHHHHHHoooooooobbbbbbbbbbbbbbbbyyyyyyyyssssssss        
  

Sporteln, Fortgehen Fortgehen, Lesen, 
Fernsehen 

Fortgehen, Fernsehen Sporteln, Fortgehen 

 

 
 

mit Obmann Hans Antfellner 

 

 
 

beim Musikerball 2005 

  
 

Im Einsatz mit Stabführer  
Paul Loibichler 

 
UUUUUUUUnnnnnnnnsssssssseeeeeeeerrrrrrrreeeeeeee        gggggggguuuuuuuutttttttteeeeeeeennnnnnnn        uuuuuuuunnnnnnnndddddddd        nnnnnnnniiiiiiiicccccccchhhhhhhhtttttttt        ssssssssoooooooo        gggggggguuuuuuuutttttttteeeeeeeennnnnnnn        EEEEEEEEiiiiiiiiggggggggeeeeeeeennnnnnnnsssssssscccccccchhhhhhhhaaaaaaaafffffffftttttttteeeeeeeennnnnnnn::::::::  

Humorvoll / ungeduldig Hilfsbereit und fleißig / 
werden nicht verraten! 

 

Lustig, Pünktlich / 
launisch 

Geduldig /  
bin ein Morgenmuffel 

        

IIIIIIIIcccccccchhhhhhhh        bbbbbbbbiiiiiiiinnnnnnnn        bbbbbbbbeeeeeeeeiiiiiiii        ddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        MMMMMMMMuuuuuuuussssssssiiiiiiiikkkkkkkkkkkkkkkkaaaaaaaappppppppeeeeeeeelllllllllllllllleeeeeeee        sssssssseeeeeeeeiiiiiiiitttttttt        ////////        wwwwwwwweeeeeeeeiiiiiiiillllllll        ……………………  
2002 / weil Andrea 
gute Überredungs-

künste hat! 

Musikfest in 
Schneegattern 1999 / 
ich auf meinen Bruder 

aufpassen muß 
 

1999 / weil wir zu 
Hause so viel Schnaps 

haben … 

2002 / Andrea P. uns 
„gezwungen“ hat (habs 

aber bisher nicht 
bereut) 

        

BBBBBBBBeeeeeeeeiiiiiiii        ddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        MMMMMMMMuuuuuuuussssssssiiiiiiiikkkkkkkk        ggggggggeeeeeeeeffffffffäääääääälllllllllllllllltttttttt        mmmmmmmmiiiiiiiirrrrrrrr        ……………………  
Am besten natürlich 

die Musikfeste 
Die Gemeinschaft und 

Musikfeste 
Dass es bei den 

Musikfesten so lustig 
ist 

Das Schnaps 
verkaufen 
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TTTTTTTTeeeeeeeerrrrrrrrmmmmmmmmiiiiiiiinnnnnnnneeeeeeee        22222222000000000000000066666666:::::::: 
 

3333333300000000........        DDDDDDDDeeeeeeeezzzzzzzz........        22222222000000000000000055555555        
NNeeuujjaahhrraannbbllaasseenn in Irrsdorf, 

Rattensam, Neuhofen und Bodenberg 

55555555........        ////////        66666666........        JJJJJJJJäääääääännnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeerrrrrrrr        
GGllööcckkllbbllaasseenn in Hochfeld und Hager 

2222222255555555........        FFFFFFFFeeeeeeeebbbbbbbbrrrrrrrruuuuuuuuaaaaaaaarrrrrrrr  

MMuussiikkeerr  ––  BBaallll 
in Irrsdorf 

2222222255555555........        MMMMMMMMäääääääärrrrrrrrzzzzzzzz        
FFrrüühhlliinnggsskkoonnzzeerrtt 

im Kriechbaumsaal Strasswalchen 
 

1111111177777777........        AAAAAAAApppppppprrrrrrrriiiiiiiillllllll 
(Ostermontag) 

MMeessssee  für verstorbene Musiker 

 

77777777........        MMMMMMMMaaaaaaaaiiiiiiii 
Florianifeier 

110000  JJaahhrree  FFFF  IIrrrrssddoorrff 

1111111177777777........////////1111111188888888........        JJJJJJJJuuuuuuuunnnnnnnniiiiiiii 
Musikfest in TTiieeffggrraabbeenn 

11111111........////////22222222........        JJJJJJJJuuuuuuuulllllllliiiiiiii 
Musikfest in PPeerrwwaanngg 

88888888........////////99999999........        JJJJJJJJuuuuuuuulllllllliiiiiiii 
Musikfest in SScchhlleeeeddoorrff 

 
 
 

 
 

Die Musikerinnen und Musiker der  

TTrraacchhtteennmmuussiikkkkaappeellllee  HHoocchhffeelldd  
bedanken sich für Ihre Unterstützung im 
vergangenen Jahr und wünschen Ihnen 

viel Glück, Erfolg und Gesundheit für 

22222222        00000000        00000000        66666666        !!!!!!!!        
  

  
  

  

 

IImmpprreessssuumm: 
 
 

 

 
 

Diese Zeitschrift dient zur Information über die Tätigkeiten der  
Trachtenmusikkapelle Hochfeld im Jahr 2005 
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